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Satzung 

Deutscher Hundesportverband 

Fachverband für Sport mit dem Hund 

 
Präambel 

 
Der Deutsche Hundesportverband (dhv) ist ein Zusammenschluss hunde- 

sporttreibender sowie Rettungshundewesen betreibender Verbände, die ihren 

Sitz in Deutschland haben. Er ist Mitgliedsverband des VDH. 

Er ist die Dachorganisation für diese Verbände, um eine einheitliche Darstellung 

des Hundesports, der Ausbildung und der Erziehung des Hundes bundesweit 

zu erreichen; darin eingeschlossen ist die Darstellung und Arbeit der Hunde- 

sportjugend. Der dhv führt mit Unterstützung der dhv Mitgliedsverbände alljähr- 

lich Deutsche Meisterschaften / Deutsche Jugendmeisterschaften durch. 

Seine Organisationsform ist so angelegt, dass er für ein späteres organisatori- 

sches und verwaltungsmäßiges Zusammenschließen der Mitgliedsverbände 

offen bleibt. 

Die Finanzkraft des Verbandes ist so auszugestalten, dass er seine Aufgaben 

zur sportlichen Vereinheitlichung und zur Durchführung der Deutschen Meis- 

terschaften in den verschiedenen Sportbereichen durchführen kann. Sie ist ei- 

ner etwaigen Aufgabenerweiterung anzupassen. 

 

 
§ 1 Name und Sitz des Vereins 

 
Der Verein führt den Namen: "Deutscher Hundesportverband" -Fachverband für 

Sport mit dem Hund- (nachfolgend mit der Kurzform "dhv" bezeichnet). Rechts- 

sitz des Verbandes, der am 28. Juli 1977 unter der Registernummer 1010 in das 

Vereinsregister beim Amtsgericht in Marburg eingetragen wurde, ist Mar- burg. 

 
Die Verbandsgeschäftsstelle kann sich an einem anderen Ort befinden. 
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§ 2 Aufgaben und Zweck des dhv 

 
Der Verband vertritt seine Mitgliedsverbände in der Bundesrepublik Deutsch- 

land. Er verfolgt keinen wirtschaftlichen Zweck und ist politisch sowie konfessi- 

onell neutral. Die Tätigkeit des Verbandes ist darauf gerichtet, durch Pflege des 

Sports, des Rettungshundewesens, der Ausbildung und Erziehung von Hunden 

die Allgemeinheit selbstlos zu fördern. Sie richtet sich nach den Vorschriften für 

gemeinnützige Vereine. 

 
Als Sportverband strebt er die Mitgliedschaft im Deutschen Sportbund an, um 

durch Leistungssport sowie Freizeit-und Breitensport in Verbindung mit dem 

Hund mit dazu beizutragen, die Ziele des deutschen Sports zu verwirklichen. 

 
2.1 Einzelaufgaben sind: 

 
2.1.1 Fördern der körperlichen Ertüchtigung des Menschen durch sportmotorische 

Leistungen im Breiten- und Wettkampfsport mit dem Hund, Anleitung bei der 

hundesportlichen Tätigkeit durch Mitwirkung an einheitlichen Sport- und Wett- 

kampfordnungen sowie die Förderung des Leistungssports sowie Freizeit- und 

Breitensports mit dem Hund. 

Die Kompetenz des Verbandes für das Deutsche Hundewesen (VDH) bleibt da- 

von unberührt 

 
2.1.2 Fördern der Jugend durch Hinführen zum Sport mit dem Hund. Näheres regelt 

eine Jugendordnung. 

 
2.1.3 Vertreten der Mitgliederinteressen im Verband für das Deutsche Hundewesen, 

seinen Organen und Ausschüssen. 

 
2.1.4 Vertreten der Interessen der Mitglieder gegenüber Bundesbehörden und Orga- 

nisationen auf nationaler und internationaler Ebene insbesondere durch Mitar- 

beit im VDH und der FCI. 

 
2.1.5 Die Belange des Tierschutzes aktiv zu fördern und auf eine artgerechte Hunde- 

haltung und Erziehung einzuwirken. Die Basis hierfür sind die „Ethischen 

Grundsätze für die Ausbildung von Hunden sowie für den Sport mit dem Hund“. 
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Zur Erfüllung dieser Aufgabe hat der dhv einen Tierschutzbeauftragten, der vom 

Mitgliederrat berufen wird und dessen Tätigkeit in der Geschäftsordnung fest- 

gehalten ist. 

 
2.1.6 Koordination der Aus- und Fortbildung von Leistungsrichtern, Prüfungsleitern, 

Trainern und Helfern. Näheres regeln die Rahmenordnungen. 

 
2.1.7 Organisation Deutscher Meisterschaften / Deutscher Jugendmeisterschaften. 

Näheres regeln die Rahmenordnungen. 

 
2.1.8 Herausgabe von Verbandsmitteilungen. 

 
2.1.9 Beteiligung an internationalen Vereinigungen, die Sport mit dem Hund und Prü- 

fungen im Rettungshundewesen betreiben, mit dem Ziel der Durchführung in- 

ternationaler Wettkämpfe. 

 
 

 
§ 3 Mitglieder 

 
3.1 Unter Wahrung ihrer vereinsrechtlichen Selbstständigkeit können alle Hunde- 

sportverbände sowie Verbände für das Rettungshundewesen, die ihren Sitz in 

der Bundesrepublik Deutschland haben, Mitglied des Deutschen Hundesport- 

verbandes (dhv) werden. 

 
3.2 Satzungen, Ordnungen und Beschlüsse der Mitglieder dürfen nicht im Wider- 

spruch zur Satzung des dhv stehen. Die Mitglieder haben die Pflicht, die dhv- 

Satzung, die dhv-Ordnungen und die Beschlüsse der dhv-Gremien einzuhalten. 

 
3.3 Eine Satzung des Mitgliedsverbandes und eine Ausfertigung über die Eintra- 

gung in das Vereinsregister sind dem dhv zuzuleiten. Dem dhv sind Satzungs- 

änderungen bekannt zu geben. 

 
3.4 Die Mitglieder haben das Recht, alle Verbandseinrichtungen zu nutzen und zu 

den Deutschen Meisterschaften / Deutsche Jugendmeisterschaften entspre- 

chend den Ordnungen Teilnehmer zu entsenden. 
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§ 4 Mitgliedschaft 

 
4.1 Ein Hundesportverband sowie ein Verband für das Rettungshundewesen kann 

seine Aufnahme schriftlich beim Präsidenten des dhv beantragen. 

 
Dem Aufnahmeantrag ist eine Anerkennungserklärung der dhv-Satzung, eine 

Ausfertigung der eigenen Satzung, eine Ausfertigung über die Eintragung in das 

Vereinsregister und eine Aufzeichnung über den Mitgliederbestand des antrag- 

stellenden Verbandes beizufügen. 

 
Über die Aufnahme entscheidet der Mitgliederrat mit Dreiviertelmehrheit. 

 
4.2 Die Mitglieder haben das Recht, alle Verbandseinrichtungen zu nutzen und zu 

der Deutschen Meisterschaft und der Deutschen Jugendmeisterschaft entspre- 

chend den Ordnungen Teilnehmer zu entsenden. 

Die Mitglieder haben die Pflicht, die dhv-Satzung, die dhv-Ordnung und die Be- 

schlüsse der dhv-Gremien zu beachten. 

 
4.3 Die Mitgliedschaft endet mit dem Austritt zum Jahresende. Der Austritt ist dem 

Präsidenten bis zum 30.09. des Jahres schriftlich anzuzeigen. 

 
4.4 Die Mitgliedschaft endet ferner bei Auflösung des Mitgliedsverbandes. 

 
4.5 Der Ausschluss eines Mitgliedsverbandes erfolgt auf Antrag des Präsidiums 

durch Beschluss des Mitgliederrates. Der Ausschluss erfolgt mit sofortiger Wir- 

kung. Der Beschluss bedarf einer Zweidrittelmehrheit. 

 
Der Ausschluss kann bei groben Verstößen gegen die Mitgliederpflichten, ge- 

gen die Zweckbestimmung des Verbandes, die Tierschutzbestimmungen sowie 

bei Verstößen gegen die Strafgesetze, die das Ansehen des Verbandes schwer 

schädigen, erfolgen. 

 
4.6 Vom Tage der Beschlussfassung zum Ausschluss ruhen die Rechte dieses Mit- 

gliedes. Näheres regelt die Ehrenratsordnung des dhv. 
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§ 5 Organe des dhv und ihre Aufgaben 

 
5.1 Organe des dhv 

Die Organe des dhv sind der Mitgliederrat, das Präsidium und das Erweiterte 

Präsidium. 

 
5.2 Mitgliederrat 

Der Mitgliederrat ist das oberste Organ des Verbandes. Er besteht aus dem 

Präsidium, dem Erweiterten Präsidium und den dhv Mitgliedsverbänden, die 

durch ihren Vorsitzenden oder seinen Stellvertreter nach § 26 BGB vertreten 

werden. 

 
Der Mitgliederrat hat folgende Aufgaben: 

a) Wahl des Präsidiums, des Erweiterten Präsidiums, der Kassenprüfer, des Eh- 

renrates und des Richterrates, 

b) Festlegung von Haushalt und Beitrag, 

c) Entgegennahme der Berichte der Mitglieder des Präsidiums, des Erweiterten 

Präsidiums sowie der Kassenprüfer und Aussprache zu diesen Berichten, 

d) Entlastungserteilung auf Vorschlag der Kassenprüfer, 

e) Beschlussfassung über die in der Satzung vorgesehenen Ordnungen, 

f) Beschlussfassung über Anträge, 

g) Bildung von Kommissionen 

 
5.3 Präsidium 

Das Präsidium besteht aus dem Präsidenten, einem Vizepräsidenten sowie je 

einem Vertreter der dhv Mitgliedsverbände, der den entsendenden dhv Mit- 

gliedsverband nach § 26 BGB vertritt. Ist der dhv Präsident / Vizepräsident 

gleichzeitig Vertreter eines dhv Mitgliedsverbandes, so gilt der jeweilige dhv Mit- 

gliedsverband im Präsidium als vertreten. 

 
 Vorstand des dhv im Sinne des § 26 BGB ist der Präsident und der 

Vizepräsident. Beide sind jeweils einzelvertretungsberechtigt.  
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Ohne Einschränkung ihrer Einzelbefugnis nach außen wird für das Innenver- 

hältnis bestimmt, dass der Vizepräsident von seiner Vertretungsbefugnis nur 

Gebrauch macht, wenn der Präsident verhindert ist oder er dazu beauftragt wird. 

 
Das Präsidium ist das Führungs- und Vollzugsorgan des Verbandes. Seine Auf- 

gaben werden in einer vom Mitgliederrat beschlossenen Geschäftsordnung 

festgelegt. 

 
5.4 Das Erweiterte Präsidium besteht aus 

 Schatzmeister dhv 

 Obmann für Agility (OfA dhv) 

 Obmann für Jugend (OfJ dhv) 

 Obmann für Leistungsrichter Gebrauchshundsport (LRO dhv) 

 Obmann für Gebrauchshundsport (OfG dhv) 

 Obmann für Obedience (OfO dhv) 

 Obmann für Rally Obedience (OfRO dhv) 

 Obmann für Flyball (OfF dhv) 

 Obmann für Öffentlichkeitsarbeit (OfÖ dhv) 

 Obmann für das Rettungshundewesen (OfRH dhv) 

 Obmann für Turnierhundsport (OfT dhv) 

 Beauftragter für Hundesport (BfH dhv) 

 
5.5  Fachausschüsse 

Zur Verwaltung der Sportsparten, der Jugend- und Öffentlichkeitsarbeit werden 

Fachausschüsse eingesetzt. Die Zusammensetzung und die Aufgaben der 

Fachausschüsse regeln sich nach der Ordnung zur Durchführung der 

Fachausschüsse. 

 
Entscheidungen der Fachausschüsse sind Empfehlungen an das dhv- 

Präsidium und werden erst dort durch Beschluss in Kraft gesetzt. 
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5.6      Kassenprüfer 

 Kassenprüfer sind zwei Personen, die auf Vorschlag der Mitgliedsverbände für 

die Dauer von zwei Jahren gewählt werden. Sie dürfen dem Mitgliederrat nicht 

angehören. Die Kassenprüfer prüfen die Haushaltsführung des Verbandes nach 

Zweck und Aufgabe gemäß der Satzung. Sie haben das Recht und die Pflicht, 

jederzeit, mindestens jedoch einmal jährlich spätestens im ersten Quartal nach 

Ablauf des Geschäftsjahres, die Kasse und die Kassenunterlagen auf 

Wirtschaftlichkeit und Richtigkeit zu prüfen. Über das Ergebnis ist dem 

Mitgliederrat ein schriftlicher Bericht vorzulegen. Die Kassenprüfer sollen aus 

Prüfungserkenntnissen dem Mitgliederrat Änderungsvorschläge unterbreiten. 

 
5.7 Ehrenrat 

 Der Ehrenrat besteht aus 5 Mitgliedern, die aus ihren Reihen ihren Vorsitzenden 
und den Stellvertreter wählen. Er wird nach der Ehrenratsordnung gewählt. 
Zusätzlich werden drei Ersatzmitglieder gewählt.  

 Näheres zu Aufgaben, Auflagen und zum Verfahrensablauf regelt die Ehrenrats-
ordnung. 

 
5.8 Richterrat 

Der Richterrat besteht aus dem Vorsitzenden, dem stellvertretenden 

Vorsitzenden und fünf weiteren dhv-LR aus allen Sportsparten. Näheres zu 

Aufgaben, Auflagen und Verfahren regelt die Richterratsordnung. 

 
§ 6 Wahlen 

 
6.1 Jedes Mitglied des Präsidiums und des erweiterten Präsidiums hat eine persön- 

liche Stimme.  

Die Mitgliedsverbände haben jeweils 10 Grundstimmen sowie für je 

angefangene 5.000 gemeldete Einzelmitglieder eine weitere Stimme. Für die 

Ermittlung der Stimmen gilt die Mitgliedermeldung zum 31.12. des vorangegan- 

genen Jahres. 

 
6.2 Der dhv Präsident, der Vizepräsident und das Erweiterte Präsidium werden vom 

Mitgliederrat auf drei Jahre gewählt. Sie bleiben bis zur Neuwahl im Amt.  

Bei vorzeitigem Ausscheiden des Präsidenten, Vizepräsidenten oder eines 

Mitglieds des Erweiterten Präsidiums erfolgt die Ersatzwahl beim nächsten 

Mitgliederrat.  
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Bei vorzeitigem Ausscheiden eines Mitglieds des erweiterten Präsidiums kann 

das Präsidium bis zur Ersatzwahl einen kommissarischen Vertreter benennen. 

 
6.3 Die Wahlen erfolgen mit einfacher Mehrheit der abgegebenen gültigen Stim- 

men. Gewählt ist, wer die einfache Mehrheit der Stimmen erreicht. Stimment- 

haltungen gelten als nicht abgegebene Stimmen. Im dritten Wahlgang entschei- 

det die relative Mehrheit. Bei mehreren Kandidaten und auf Antrag ist die Wahl 

als geheime Wahl durchzuführen. 

6.4 Die Mitglieder des Richterrates und des Ehrenrates werden vom Mitgliederrat 
auf drei Jahre gewählt. Wiederwahlen sind zulässig. 

Der Ehrenrat und der Richterrat wählen ihren Vorsitzenden aus ihrer Mitte und 
geben dies dem Präsidenten bekannt. 

 
6.5 Die Kassenprüfer werden vom Mitgliederrat auf zwei Jahre gewählt, wobei jähr- 

lich ein Kassenprüfer neu zu wählen ist. Eine direkte Wiederwahl ist nicht zu- 

lässig. 

 
 

 
§ 7   Versammlungen und Sitzungen 

7.1 Der Mitgliederrat tritt jährlich grundsätzlich in der ersten und zweiten Jahres- 

hälfte zusammen. 

Der Mitgliederrat wird grundsätzlich als Präsenzveranstaltung durchgeführt. 

In geeigneten Fällen ist auch die Durchführung in Form einer Online-Versamm- 

lung (virtueller Mitgliederrat) möglich. Die Entscheidung über die Art des Mitglie- 

derrates trifft das Präsidium. 

 
Die Einladung zur Präsenz- oder virtuellen Veranstaltung erfolgt schriftlich durch 

den Präsidenten unter Bekanntgabe der vorläufigen Tagesordnung. Sie wird 

zusätzlich im dhv-Mitteilungsorgan veröffentlicht. Bei der Einladung ist eine Frist 

von 8 Wochen einzuhalten. 
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7.2 Anträge der Mitgliedsverbände und Organe an den Mitgliederrat sind beim Prä- 

sidenten einzureichen. Sie müssen spätestens sechs Wochen vor der Ver- 

sammlung schriftlich dem Präsidenten vorliegen. Die Weitergabe an die dhv- 

Mitgliedsverbände hat bis spätestens vier Wochen vor der Mitgliederratstagung 

zu erfolgen. 

 
7.3 Eine außerordentliche Mitgliederratstagung ist einzuberufen, wenn mehr als ein 

Drittel des Präsidiums und des Erweiterten Präsidiums oder mehr als ein Drittel 

der Mitgliedsverbände dieses verlangen und schriftlich begründen. 

Wird ein solches Verlangen gestellt, muss die außerordentliche 

Mitgliederratstagung innerhalb einer Frist von sechs Wochen durchgeführt 

werden. Dazu muss mindestens drei Wochen vorher mit Angabe der 

Tagesordnung schriftlich durch den Präsidenten eingeladen werden. 

Der außerordentliche Mitgliederrat kann nicht als virtuelle Veranstaltung durch- 

geführt werden. 

 
7.4 Die Fachausschüsse tagen grundsätzlich einmal jährlich mit Zustimmung des 

Präsidenten und nach Bedarf auf Einladung des Ausschussvorsitzenden. Au- 

ßerordentliche Tagungen bedürfen der Zustimmung des Präsidenten. 

Die Tagung der Fachausschüsse kann virtuell durchgeführt werden. 

 
7.5 Die Kassenprüfer, der Ehrenrat und der Richterrat regeln ihre Sitzungen in ei- 

gener Zuständigkeit nach den jeweiligen Bestimmungen der Satzung / Ordnun- 

gen. 

 
7.6 Die Einladungen zu allen Sitzungen und Versammlungen müssen neben der 

Tagesordnung den Tag und Zeit sowie den Tagungsort enthalten. Einladungs- 

fristen regelt die Satzung oder die entsprechenden Ordnungen. 

 

 
§ 8 Stimmrecht, Beschlussfassung und Protokolle 

 
8.1 Die Vertreter der Mitgliedsverbände im Mitgliederrat und in den Fachaus- 

schüssen stimmen mit den in § 6 Nummer 1 genannten Stimmen ab. 
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Die Mitglieder des Präsidiums und des Erweiterten Präsidiums haben je eine 

nicht übertragbare Stimme im Mitgliederrat sowie bei Sitzungen des Präsidiums 

und des Erweiterten Präsidiums. 

 
8.2 Die Organe sind beschlussfähig, wenn mindestens die Hälfte der Organmitglie- 

der (auch virtuell) anwesend ist und die Ordnungsmäßigkeit der Einberufung 

festgestellt ist. 

 
Zur Gewährleistung der regelmäßigen Geschäfte können notwendige Abstim- 

mungen mit Mitgliedern des MRT abweichend auch durch Telefonkonferenzen, 

Videokonferenzen oder auf dem schriftlichen (einschließlich E-Mail) Weg erfol- 

gen. Das Ergebnis hat der Präsident schriftlich festzuhalten und das Präsidium 

und den MRT zu informieren. 

 
Abstimmungen erfolgen mit einfacher Mehrheit, soweit die Satzung nichts 

Anderes bestimmt. Enthaltungen gelten als nicht abgegebene Stimmen. 

 
 

8.3 Virtuelle Beschlüsse zu Satzungsänderungen sind durch die Sitzungsteilneh- 

mer schriftlich oder in einer Präsenzveranstaltung zu bestätigen. 

Sie bedürfen der Dreiviertelmehrheit des Mitgliederrates. 

 
8.4 Über alle Sitzungen und Versammlungen der Organe sind Protokolle zu fertigen 

und den Organmitgliedern und dem Präsidium innerhalb von sechs Wochen zu- 

zustellen. 

 

 
§ 9 Beitrag 

Der Mitgliedsbeitrag ist ein Jahresbeitrag. Der Beitrag setzt sich zusammen aus 

einem Sockelbeitrag für jedes dhv-Mitglied, einem Beitrag pro Person nach der 

Anzahl der gemeldeten Einzelmitglieder der Mitgliedsverbände zum 31.12. des 

Vorjahres sowie einer Sportabgabe für die vom Mitgliederrat festgelegten 

Sportsparten nach den gemeldeten Starterzahlen zum 31.12. des Vorjahres. 

 
 

Der Beitrag ist mit je 50 % der Gesamtverpflichtung am 15.3. und 1.8. des 

Jahres auf das Konto des dhv zu überweisen. 
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Der Mitgliederrat kann einmalige Sonderzahlungen beschließen. Die Höhe der 

Sonderzahlung darf ein Viertel des Jahresbeitrages nicht überschreiten. 

 
§ 10 Geschäftsjahr, Kostenerstattung 

 
Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. Die Tätigkeit der dhv-Organe ist ehren- 

amtlich. 

Auslagen werden nach einer Kostenordnung erstattet, die der Mitgliederrat zu 

beschließen hat. 

 
§ 11 Meisterschaften des dhv 

 
Art, Umfang und Durchführung dieser Veranstaltungen regeln die dhv DM / DJM 

Ordnungen, die vom Mitgliederrat beschlossen werden. 

 
 

 
§ 12 Ordnungen 

 
Zur weitergehenden Regelung werden Ordnungen erlassen. Das Recht auf 

Erlass und Änderung der Ordnungen steht grundsätzlich dem Mitgliederrat zu. 

Er kann dieses Recht auf das Präsidium delegieren. 

 
 

12.1 Nicht Bestandteil der Satzung sind folgende Ordnungen 

dhv Ehrenratsordnung 

dhv Kostenordnung 

dhv Richterratsordnung 

dhv Ausbildungsordnung 

dhv Ehrungsordnung 

dhv Fachausschussordnung 

dhv Geschäftsordnung 

dhv Jugendordnung 

dhv Richter im Sport Ordnung 
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dhv Ordnung zur Verleihung der Sportnadel 

dhv DM /DJM Ordnung Agility 

dhv DM / DJM Ordnung Fährtenhunde 

dhv DM / DJM Ordnung Gebrauchshunde 

dhv DM / DJM Ordnung Obedience 

dhv DM / DJM Ordnung Rally Obedience 

dhv DM / DJM Ordnung Turnierhundsport 

 
Neben den unter 12.1 genannten Ordnungen können vom dhv Mitgliederrat weitere 

Ordnungen erlassen werden. 

 
 

 
§ 13 Vereinsvermögen 

Das Vermögen des Verbandes muss bei einer öffentlichen und mündelsicheren 

Bank angelegt werden. 

 
Es ist dem Schatzmeister gestattet, einen angemessenen Barbetrag zur 

Bestreitung der laufenden Ausgaben für einen Zeitraum von vier Wochen in der 

Kasse zu führen. 

 

 
§ 14 Datenschutz 

14.1 Der Verband verarbeitet personenbezogene Daten seiner Mitglieder in 

automatisierter und nichtautomatisierter Form. Diese Daten werden 

ausschließlich zur Erfüllung der in dieser Satzung genannten Zwecke und 

Aufgaben des Verbandes verarbeitet. 

14.2 Für den Erlass, die Änderung und die Aufhebung der DSVO ist das Präsidium 

zuständig. 

14.3 Die jeweils aktuelle DSVO wird mit der Veröffentlichung für alle Mitglieder 

verbindlich. 
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§ 15 Auflösung 

 

 
Über die Auflösung des Verbandes entscheidet eine außerordentliche Tagung 

des Mitgliederrates, der ausschließlich zu diesem Zweck einzuberufen ist. Zu 

einem rechtswirksamen Auflösungsbeschluss ist eine Dreiviertelmehrheit des 

Mitgliederrates erforderlich. 

 
Die Auflösung kann nur in einer Präsenzveranstaltung beschlossen werden. 

 
Sofern dem dhv zum Zeitpunkt der Vereinsauflösung die Gemeinnützigkeit 

zuerkannt ist, bedürfen die Beschlüsse über die Verwendung des Vermögens 

der Zustimmung des Finanzamtes. 

Der zum Zeitpunkt der Auflösung amtierende Vorstand im Sinne des § 26 BGB 

sind gemeinschaftlich die Liquidatoren. 

 
 

 
§ 16 Inkrafttreten 

 

 
Diese Satzung wurde vom Mitgliederrat am 10.12.2023 als neue Satzung 

beschlossen und tritt sofort in Kraft. Die bisherige Satzung verliert mit Datum 

10.12. 2023 ihre Gültigkeit. 

 
 
 
 

 
Mirko Jablinski 
Präsident dhv 


